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Taenia micracantha, Krabbe.
Taenia inicrosoma^ Crepliii.

Taenia larina, Krabbe.
Taenia fusca, Krabbe.
Teti-abothrium cylindraceum, Rud,

Larus marinus, L., Mantelmöve.
Docophorus gonotborax, Gieb.

Colpocepbalum lari, Packard.

Filaria obvelata, Creplin.

Spiroptera adunca, Creplin.

Distomum lingua, Creplin.

Distomuai elongatum, Mehlis.

Holostomum variegatnm, Duj.

Hemistomum spathaceiim, Dies.

Taenia porosa, Rud.
Tetrabotbrium cylindraceum, Rud.

Larus ridibundus, L., Lachmöve.
Docopliorus melanocepbalus, Burm.
Nirmus seiliger, Nitzsch.

Nirmus punctatus, Nitzsch.

Menopon phaeopus, Nitzsch.

Ascaris Lari, Gmel.
Filaria obvelata, CrepHn.
Filaria tridentata, v. Linstow.
Cosmocephalus papillosus, Molin.

Sclerostomum cyathostomura. Dies.

Trichosoma contortum, Creplin.

Nematoideum Lari ridibundi, Crepli

!2«:H
(Schluss folgt.)

Literarisches.

Herr August von Pelz ein in Wien übergab
für die Bibliothek des Vereines seinen, bereits auch
für die Jahre 1878 iind 1879 erschienenen Bericht über
die Leistungen in der Naturgeschichte der Vögel wäh-
rend des Jahres 1880.

Es ist dies ein für den forschenden Ornithologen

von Fach wie für den Laien äusserst schätzenswer-

thes Compendium über Alles und Jedes, was im Laufe
des Jahres 1880 auf diesem Gebiete geschrieben, ge-

sprochen als Vortrag, oder als Buch gedruckt wurde.

Mit dem rühmlichst bekannten, minutiös gewissenhaften

Sammeleifer des Autors verfasst, wird hier dem orni-

thologischen Publicum nach zwei einschlägigen Rich-

tungen die Oi'ientirungs-Möglichkeit geboten und sach-

lich gebrauchsgerecht gemacht.
Aus allen Welttheilen und in allen Weltsprachen

Erschienenes, werden zuei-st in chronologischer Ord-
nung ihres Erscheinens nach dem Schlagworte der

Autorennamen, ihre Arbeiten und Leistungen aufge-

führt und wer speciell erfahren will, wer, wann und
was über diese oder jene Vogelspecies veröffentlicht

wurde, findet dies in der zweiten, nach Vogelclassen

und -Familien geordneten Abtheiiung sorgfältigst nieder-

gelegt.
. .

Die erste Abtheilung dieser mustergiltigen Samm-
lung von Facharbeiten nach Autorenschlagwort, gewinnt
auch dadurch eine erwünschte Handsamkeit, dass sie

in die Titel : Allgemeines, Europa, Asien, Afrika,

Amerika und Australien getrennt und eingetheilt ist.

Wir erfüllen sonach nur eine angenehme Pflicht

gegen unsere Leser, wenn wir dieses Orientiernngsbuch
bestens empfehlen. Alle drei Hefte, erschienen in der
Nikolai'schen Verlagsbuchhandlung in Berlin 1882,
Jahrgang 1878, 1879 und 1880 kosten zusammen
8 Mark 50 Pfg. Ed. Hodek.

Vom Kuhstaar (Molothrus pecoris, Br.). Es ist

bekannt, dass der über einen grossen Theil von Nord-
amerika verbreitete und in einigen Gegenden daselbst

häufige Kuhstaar nicht selbst brütet, sondern die Eier
!

wie unser Kukuk in die Nester anderer Vögel legt.
{

Mit einem derlei Geschenk bedenkt dieser Vogel —
I

nach einem Berichte von H. Netaling in Nr. 39 der
„Gef Welt" — auch den Citron- oder Gartensänger, i

welcher indess nach Beobachtungen des Dr. Brewer
das Kuhstaarei nicht ausbrütet, sondern dasselbe ein-

mauert, indem der Vogel über das erste Nest ein zweites
baut, imd so in manchen Fällen auch das eigene Ge-

lege opfert. Es soll vorgekommen sein , dass ein

Pärchen, welchem zwei Mal ein Ei eingeschmuggelt
wurde, drei Nester aufeinander baute, und beide fremde
Eier scheinbar absichtlich zerbrach.

Acciimatisationsversuch. Wir entnehmen den
Mitth. des niederösterr. Jagdschutzvereines, dass Graf
August Breunner-Enkevoirth über 30 Stück vom wilden
Truthuhn, Puter (Meleagris gallopavo, L.) in zwei
Waldbeständen einsetzte. Die Heimat dieses Trut-

huhnes ist bekanntlich das östliche Nordamei'ika.

Vogelmörderei durch Spechte. Unsere Leser
werden beim Ueberblicken dieser Notiz unsere Ueber-
raschung empfinden, als wir die voranstehende Ueber-
schrift in den Nr. 17 und 18 des „Ornitb. Centralbl."

fanden. Wie, sollten diese ewig geschäftigen Bewohner
unserer Wälder, welche sich hinsichtlich ihres Ver-
haltens zur übrigen Vogelwelt bisher eines guten Leu-
munds erfreuten, wii-klich so gemeiner Uebelthaten fähig

sein ! Dr. Altum veröfi'entlicht eine ihm zugekommene
Beobachtung, nach welcher ein Buntspecht ein Nest
junger Meisen plünderte, während ein anderes Mal ein

Buntspecht (Pieus major) unter den Augen des Beob-
achters eine junge Meise tödtete. Weitere Beobach-
tungen werden klarzustellen haben, ob wir es hier nur
mit der That eines aus der Art geschlagenen Indivi-

duums, oder aber mit bisher nicht wahrgenommenen
wilden Gelüsten einer ganzen Vogelfamilie zu thun
haben.

Für Mehlwurmhecken. In Nr. 38 der „Gef. Welt"
finden wir einen Wink um aus älteren Mehlwurmsätzen
die Brut vom Unrath scheiden zu können. Es wurde
nämlich der nach dem Sieben des Satzes gewonnene
Abgang auf den Dachboden geworfen und daneben
ein feuchter Sack gelegt, unter welchen sich die aus-

kriechenden Würmer zurückzogen.

Zum Vogelversandt. Die Klagen über beim Be-
züge auswärts bestellter Vögel gemachte bittere Er-
fahrungen und erlebte Enttäuschungen sind sehr häufig,

und überrascht es uns daher nicht in Nr. 40 der
„Gef. Welt" einen Schmerzensruf eines Händlers über
den Schwinde], der in dieser Richtung vom Auslande
her nach Deutschland getrieben wird, zu finden, neu
ist uns nur, dass wie es daselbst heisst: „Oesterreich
in dieser Beziehung mit das Möglichste leistet." Wir
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meinen, dass der hier ausgesprocbene Vorwurf denn

doch zu aiigeniein gelialten ist, indem derselbe alle am
Vogelhandel und -Tausehe Betheiligten trifft, während

doch zugegeben werden muss, dass in unseren Landen
gerade so wie überall neben der Abwicklung reeller

Geschäfte auch im Schwindel gearbeitet wird. Bezüg-

lich der näher geschilderten zwei Fälle können wir

nur bedauern, dass die hiebei betheiligten Persönlich-

keiten ganz allgemein angedeutet wurden, und hätten

wir im allgemeinen Intei'esse und insbesondere auch zur

Vermeidung, dass die fragliche Angelegenheit nicht auf

derselben fernestehende Persönlichkeiten bezogen
werde, diesmal etwas weniger Discretion gewünscht.
Von weiterem Interesse dürfte es noch sein, dass aus

Anlass eines der beiden erwähnten Fälle die k. k.

niederösterr. Postdirection in einer Zuschrift an den
Interessenten bemerkte, bei dem h. k. k. Handelsmi-
nisterium wegen der häufig vorkommenden Fälle ähn-

licher Art den Antrag gestellt zu haben, dass entweder
die Lagerfrist bei Sendungen mit lebenden Thieren auf

24 Stunden herabgemindert, oder aber deren Versen-

dung mittelst Nachnahme nicht mehr gestattet werde.

^§<3^>$^

Allerlei.

Ich berichte von einem Raubvogel, welcher am
Ritten (unweit Bozen) erlegt wurde. Ein hochwürdiger

Herr, der sonst ein tüchtiger Kenner und Präparateur,

besclireibt mir ihn folgendermassen

:

Die Grösse des Buteo vulgaris, aber ganz braun,

nur an den Schultern weiss betropft. Schnabelgrund
weiss und schwarz betupft. Die Flügel spitz (falken-

artig), der Schwanz lang, Läufe bis zur Hälfte befiedert,

kurz und pomeranzengelb. Schnabel schwach ohne
Halsschleier (k la Circus). Ward ausgestopft. — Ende
März ward am Kalterer-See auch Numenius arquata

geschossen, der hier ziemlich selten.

Bozen.
P. Vinc. Gredler, 0. S. F.

Vereinsaiigelegeiilieiten.

Die nächste Monats- Versammlung des Vereines

findet Freitag den 10. November d. J. um 6 Uhr Abends
im grünen Saale der kaiserlichen Akademie der Wissen-
schaften statt. Gäste sind willkommen.

Tagesordnung.

1. Mittheilungen des Vorsitzenden.

2. Vortrag des Herrn Dr. Joh. Palacky, Privat-

Docenten an der Universität in Prag: ,,I)ie Vögel
Neu-Guineas."

3. Mittheilungen von Seite der Anwesenden gegen
vorherige Anmeldung des Stoffes bei dem Herrn
Vorsitzenden und Debatte über Motive des Vor-
trages.

Neu beigetretene Mitglieder:

Herr Szelm.i C zeig er, Besitzer einer lithograpliisch-

artistischen Anstalt, I., Kolowrauring- 4.

Herr Franz Graf Hardegg, I., Wollzeile 7.

Herr Max Freiherr von Heine-Geldern, k. k. Lieu-
tenant in der Landwehr, I., Lugeck 3.

Herr .Johann Pammer, Wildprethändler, L, Wildpret-
markt 2.

Herr Anton Spanner, HI., Hauptstrasse 96.

Ausgetreten

:

Herr Josef Kolazy, Kanzlei - Official der Hilfsämter-
Direction des k. k. Finanz-Ministeriums.

Herr Dr. Karl Russ, Eedacteur in Berlin.

Dr. C. Fr. W. Krukenbe
Vierte Mittheilnng.

Dr. Gustav v. Hayek.
geschichte aller drei Reiche. 1.-

Zuwachs zur Bibliothek.

Die Farbstoffe der Federn.

Grosser Handatlas der Natur-
•5. Lieferung.

Zuwachs zur ornithologischen Sammlung.

Ein Rebhuhn mit Schnabel-Missbildnng.

Ernennung.
Seine Hochgeboren Herr Paul Graf Szeohenyi, k. k.

Kämmerer, zum kön. Ungar. Minister für Ackerbau, Gewerbe und
Handel.

Die Jahresbeiträge pro 1882, sowie etwaige Rück-

stände, wollen diejenigen geehrten Vereinsmitglieder;

welche dies noch nicht gethan, gefälligst recht bald an

den Cassier Herrn Paul Kuschel in Wien, I., Jakober-

gasse 8, einsenden.

Druckfehler - Bericlitiguug.

In der voiignn Nummer 10 unseres Blattes kommen folgende Druck-
feliler zu berichligen

:

Seite ni, Zeile 20 to

,, 94, „ 25 ,,

,, 94, ., 40 ,

lies „Stiftes" anstatt Stifter.

,, ,,das" anstatt was.
,, .,Boie" anstatt Boje.

Zrüsera^t.

Hans Maier in Ulm a. d. Donau I
directer Import italieuisciier Producta ®

liefert unter Garantie lebender Ankunft franco halbgewachsene @

ital.ieiais©fe@ li&itp lö'

schwarze Dunkelfiissler das Stück

bunte Dunkelfiissler „

bunte Gelbfüssler ,,

Reine bunte Gelbfüssler „ ,,

Reine schwarze Lamotta « „

Hundertweise billiger.
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